
Beschreibung unseres Projekts

Unser Projekt beschäftigt sich mit dem Thema Homeoffice.

Die Pandemie war ein Katalysator für die Heimarbeit, so

mussten Unternehmen zwangsläufig Geräte, bwz.

Ressourcen zur Verfügung stellen.

Homeoffice bietet nicht nur Vorteile im Ausbau von digitalen

Geräten, sondern kann auch die CO2-Emissionen senken

und somit zu den Klimazielen 2050 beitragen. Wir haben

uns mit dem Thema Homeoffice beschäftigt

Vorgehen:

• Umfrage Mitarbeitende

• Besprechung Linda Evjen

• Informationssuche Homeoffice

• Brainstorming und Entscheidungsfindung

• Erstellung der Dokumentation

Homeoffice

Was sagen Mitarbeitende zu unserem Projekt:

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeigen eine äusserst positive Resonanz auf unser 

Projekt. Sie finden die Idee des Homeoffice grossartig und sind voll und ganz dafür, diese 

Möglichkeit einzuführen. Viele von ihnen geben an, dass sie sich im Homeoffice besser 

konzentrieren können und dass es ihnen mehr Freude bereitet, von zu Hause aus zu 

arbeiten anstatt im Büro.

*Alle möchten Anonym bleiben*

Das haben wir erreicht:

• Obwohl wir die Dokumentation bisher nicht 

vollständig vorführen konnten, haben wir 

intensiv daran gearbeitet und umfangreiche 

Vorbereitungen getroffen.

• Wir sind auf Herausforderungen gestoßen, 

wie die Bereitstellung angemessener 

Ressourcen und die Sicherstellung einer 

reibungslosen Kommunikation im 

Homeoffice-Modell.

Spezielle Highlights:

Die Mitarbeiterbefragung zum Thema 

Homeoffice ist ein wertvoller Beitrag zur 

Dokumentation, die unsere Entscheidungen 

unterstützt. Umfangreiches Feedback hilft 

uns, die besten Lösungen für unsere 

Mitarbeiter zu finden.

Teammitglieder: Selina Abou Chaya & Lukas Fahrni

Berufe: kaufmännische Ausbildung EFZ

Projektjahr: 2023

Betrieb: Sanitas Troesch AG 

Ziel des Projekts

Unsere Dokumentation erklärt das Ziel unseres Projekts, Homeoffice zu fördern

und die Effizienz am Arbeitsplatz zu steigern.


